
Viele von euch kennen mich bereits, 

für die die es nicht tun, stelle ich mich mal 

kurz vor: 
Ich bin Ronja, 24 Jahre alt und bereits 
seit September 2020 Diözesanleiterin unse-
res wundertollen Verbandes. Ich komme 
aus dem schönen Recke im Kreis Steinfurt, 
wo auch meine Heimat KjG liegt. 
Wenn ich mal eine Minute übrig habe, gehe ich 
zum Poledance, genieße die frische Luft, fahre ins 
Zeltlager oder verbringe,,entspannte‘‘ Abende mit mei-
nen Freund*innen. 

Moini & Hallo!

Die letzten eineinhalb Jahre und somit meine 
erste Amtszeit, war besonders geprägt von Aus-

schuss Arbeit. Wahlausschuss und Nachhaltig-
keitsausschuss aber vor allem der Diözesanaus-

schuss in dem das letzte Jahr einige inhaltliche 
Themen wie Gott* oder die Ehe für alle erarbeitet 

wurden, waren zeitlich sehr intensiv. Auch habe ich 
(meistens mit Lukas) an diversen digitalen Bundesrä-
ten- und Konferenzen teilgenommen. Die Betonung liegt 

hierbei leider auch nur auf ,,digital‘‘. Falls ich zwischen all 
den Treffen dann mal nichts zu tun hatte (selten) habe 

ich manchmal Pelles Job geklaut und designe Pride 

Flaggen, Karten oder Merchandise für unsere Teams. 

Auch wenn ich mir die Zeit für diese 

Aufgaben gerne nehme und das 

Amt sehr liebe, kann ich nicht 

alles schönreden. Zeitweise kann 
dieses Ehrenamt auch sehr an-
strengend sein und ich würde 
lügen, würde ich sagen ich hätte 
mich ohne Probleme dafür entsch-
ieden erneut zu kandidieren. 
Gerade die Pandemie aber auch 
eine volle 40 Stunden Arbeitswoche, 
führen wie ich feststellen musste, schnell mal zu 
einem deutlich höheren Stresslevel. Deshalb muss 
ich an dieser Stelle einwerfen, dass ich meine 

(mögliche) zweite Amtszeit Im Herbst diesen 
Jahres oder im Frühling nächsten Jahres 

frühzeitig beenden werde. 

ronja.hellmanns@kjg-muenster.de

Nichts desto trotz werde ich 
natürlich in der verbleibenden 
Zeit weiterhin mein best
mögliches für diesen Verband 
geben und ich freue mich sehr 
euch alle in live (hoffentlich) bei 
der nächsten DK zu sehen. Ich 

würde mich sehr freuen, wenn 
ihr mir dort erneut euer Vertrauen 

schenkt! :)

Ihr habt bis dahin noch Fragen, 
Anmerkungen, Kritik oder Wünsche? 

Dann meldet euch gerne bei mir!



Liebe KjGler*innen,

mit ‘nem Kaffee in der Hand und nichtsahnend stand ich bei einer Konferenz, als ich plötzlich gefragt wurde, 
ob ich mir vorstellen könnte, mich als geistliche Leitung für die KjG im Diözesanverband Münster zur Wahl 
zu stellen. Einerseits völlig überrumpelt von der Anfrage, andererseits hoch erfreut kam es dazu, dass ich 

ein paar Nächte drüber geschlafen habe und mich nun wohlüberlegt zur Wahl stellen möchte – 
mit ´ner gesunden Portion Aufregung vor dieser neuen Aufgabe, vor allem aber mit großer Vorfreude auf 

euch und all das, was mich erwartet.

Wer ich bin:
Ich bin Steffi, 32 Jahre alt, wohne zusammen mit meinem Freund in 
Münster und arbeite als Pastoralreferentin in der Gemeindepastoral in 
Münsters Norden. Dort bin ich hauptsächlich für die Firmvorbereitung 
zuständig, begleite schwerpunktmäßig einen Gemeindeteil, predige und 
beerdige ab und an. 

In meiner Ausbildung zur Pastoralreferentin in Herten durfte ich drei 
Jahre lang eine große, tolle Leiterrunde begleiten und gemeinsam 
Sommerlager sowie große und kleine Aktionen planen. Mit der Jugend-
verbandsarbeit selbst hatte ich bisher wenige direkte Berührungspunkte. 
Dafür bin ich vertraut und sehr verbunden mit eurem „quasi zweiten zu 
Hause“, der Jugendburg Gemen. Während meines Theologie-Studiums 
habe ich als Teamerin für Tage religiöser Orientierung auf der Burg 
gearbeitet und auch die Kar- und Ostertage mitgestaltet. 
Der Ort lässt mein Herz dementsprechend höher schlagen! 

Was ich sonst so mache:
Neben der Arbeit spiele ich Volleyball und mache generell gerne Sport, lese, entspanne bei ‚ner guten Serie 
auf der Couch, verbringe gerne Zeit mit meinem Freund und/oder mit Freund*innen, liebe Gesellschafts-
spiele und schieße seit etwa einem Jahr ab und an Bogen. 

Ich möchte eure Geistliche Leitung werden, weil …
… ich es wichtig finde, junge Leute wie euch in ihrem kirchlichen und gesellschaftlichen Engagement zu 
unterstützen. Kirchenpolitisch schlagen momentan zwei Herzen in meiner Brust: einerseits erschüttern mich 
die wiederkehrenden Negativschlagzeilen und daraus resultierende Kirchenaustritte. Andererseits machen 
mir Aktionen wie „#OutInChurch“, der Synodale Weg und Menschen, die sich für Veränderung einsetzen, 
großen Mut, dranzubleiben und weiterzumachen nach dem Motto „jetzt erst recht“.

Ihr seid ein bunter Verband und macht euch stark für Themen, die euch wichtig sind. Euch darin zu beglei-
ten, zu unterstützen, mit euch zu debattieren und von euch zu lernen, darauf freu ich mich - das ist meine 
Motivation, für das Amt zu kandidieren!

Falls ihr Fragen an mich habt oder sonst noch was von mir erfahren wollt, quatscht mich gerne an oder 
schreibt mir eine Mail an: wieschus@bistum-muenster.de.



 

Bewerbung für das DL-Amt 

Für alle, die mich nicht kennen 

Ich bin Johanne Grohnert, bin 21 Jahre alt und bin im 

zweiten Jahr meiner Ausbildung zur 

Heilerziehungspflegerin. 

Ich bin nun seit gut 1,5 Jahren Diözesanleitung in 

unserem wunderschönen Diözesanverband. 

Außerhalb der KjG engagiere ich mich seit 2018 im 

Vorstand des Stadtjugendrings (Sjr) Telgte. Dort geht 

es vorrangig um das Vergeben von Fördergeldern der 

Stadt an Jugendverbände vor Ort und um die 

Organisation von Schulungen. Ansonsten liebe ich 

lustige Spieleabende und mal mehr mal weniger 

anspruchsvolle Serien/Filme. 

 

Leider konnte ich meine DL-Zeit nicht so durchziehen, 

wie ich es gern getan hätte. Das liegt zum einen an 

Corona und zum anderen auch an persönlichen 

Gründen, mit denen ich mir selbst manchmal im Weg 

stand. Ich habe mir die passende Unterstützung 

gesucht und kann nun gestärkt und voller Zuversicht 

in eine zweite Amtszeit gehen. 

Ich stelle mich für eine zweite Amtszeit auf, weil  

- ich für euch und eure Anliegen einstehen will. 

- ich unsere Themen in die Welt rausschreien 

und vertreten will. 

- ich großartige Veranstaltungen planen und 

auch durchführen will! 

 

 

Eure  

 

Falls ihr vorab schon Fragen habt, 

könnt ihr euch gerne bei mi melden! 

Entweder per Mail: 

Johanne.grohnert@kjg-muenster.de 

Oder per Handy: 

015738418825 
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Kandidatenvorstellung 
Diözesanleitung 

Lukas, 23, aus Münster

Liebe KjGler*innen, liebe Delegierte, 

seit anderthalb Jahren darf ich nun
schon euer Diözesanleiter sein und
ich freue mich darauf auch in den
nächsten Monaten den Verband nach
euren Wünschen und auch mit
meinen Ideen zu gestalten. Leider
war meine erste Amtszeit geprägt
von der Corona-Pandemie. Viele
Veranstaltungen sind ausgefallen und
ich konnte mit viel weniger
KjGler*innen ins Gespräch kommen,
als mir lieb gewesen wäre. Deswegen
starte ich für alle die mich noch nicht
kennen mit einer kurzen, klassischen
Vorstellung.

Ich bin Lukas, 23 Jahre alt und wohne in
Münster. Neben meinem Engagement
bei der KjG beschäftige ich mich viel
mit Kirchenpolitik und kämpfe im
Synodalen Weg für eine
diskriminierungsfreie Kirche und für die
Aufklärung und Prävention von
sexuellem Missbrauch in der Kirche.
Beruflich bin ich Sozialpädagoge und
arbeite in einer Pfarrei im Münsterland
als Jugendreferent. Weil Ehrenamt und
Job mir nicht genug waren studiere ich
seit Oktober nebenher noch
Politikwissenschaft und Soziologie in
Münster. Ansonsten liebe ich
Gesellschaftsspiele und verbringe im
Sommer viel Zeit in meinem
Gemüsegarten.



#partizipation

#burgfest2022

#antidiskriminierung

Warum kandidiere ich?
Was nehme ich mir vor?

Viel haben meine DL-Kolleginnen und ich in
der letzten Amtszeit geschafft und bewegt -
obwohl Corona es uns manchmal schwer
gemacht hat. Ein paar Projekte und Themen
die ich anpacken will sind...

... Partizipation & Landtagswahl 2022!
Jeden Tag treffen Politiker*innen Entscheidungen, die
das Leben von jungen Menschen beeinflussen -  eure
Stimme wird dabei viel zu wenig gehört. Ich möchte
mich, vor allem im Vorfeld der Landtagswahl, aber
auch unabhängig davon dafür einsetzen, dass die
Interessen von Kindern und Jugendlichen aus der KjG
und darüber hinaus gehört werden!

... ein normales Burgfest 2022!
Nach zwei Burgfesten die ich betreut und begleitet
habe, die entweder gar nicht oder nur abgespeckt
stattfinden konnten, freue ich mich auf ein richtiges
Burgfest 2022 mit ganz vielen KjGler*innen und
echtem KjG-Feeling. 

... LGBTIQ*-Rechte in der kath. Kirche!
Wir als KjG sind für viele queere junge Menschen ein
wichtiger Schutzraum in der katholischen Kirche - die
durch ihre Lehre viele Menschen diskriminiert. Ich
möchte für all diese queeren KjGler*innen, aber auch
für alle queeren Katholik*innen dafür kämpfen, dass
diese Kirche endlich diskriminierungsfrei wird und dass
Menschen aller sexueller Orientierungen und aller
Geschlechtsidentitäten als gleich wertvoller Teil der
Schöpfung Gottes* anerkannt werden. 

... endlich wieder echte Begegnungen!
Vor allem wünsche ich mir, dass wir endlich wieder
viele KjG Veranstaltungen in Präsenz starten und so
einiges aus den vergangene Jahren nachholen!



#dk2020

Ich bewerbe mich ein weiteres Mal als
Diözesanleitung, weil ich mich in diesen
Verband verliebt habe. Ich brenne für
unsere Themen, für unseren Anspruch
der Gerechtigkeit, für unser Verständnis
von Kirche und für euer aller
Engagement, mit dem ihr das Leben von
vielen Kindern und Jugendlichen ein
Stückchen bunter macht. 

Ein kleiner Ausblick
Ich möchte aber auch von vornherein
klar sagen, dass ich nicht für eine
weitere volle Amtszeit zur Verfügung
stehen werde. Schon in den letzten
Monaten habe ich meine Grenzen
kennengelernt und weiß, dass ich das
Amt auf Dauer nicht mit meinem
Studium und meinem Beruf vereinbaren
kann. Wenn ihr mir euer Vertrauen
schenkt, werde ich mindestens bis zur
nächsten DK und maximal bis zur
übernächsten DK im Frühjahr 2023 euer
Diözesanleiter sein und mich mit vollem
Herzen engagieren. Danach gebe ich
mein Amt frei, damit frischer Wind in
der Diözesanleitung wehen kann. Ich
hoffe ihr habt dafür Verständnis. 

"Nie hätte ich daran
gedacht, einer Sache

zuzustimmen, die gegen
mein Gewissen 
gewesen wäre."

Was es noch zu sagen gibt...

Ich freue mich darauf euch alle auf
der Diözesankonferenz zu sehen und  
und mit euch ins Gespräch zu
kommen. Wenn ihr Fragen an mich
habt oder wenn euch Themen,
Projekte oder Probleme auf dem
Herzen liegen, dann meldet euch
gerne auch schon im Vorfeld bei mir! 

lukas.faerber@kjg-muenster.de

0176 34536677


